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Lesen Sie die Texte und kreuzen Sie an. 


Frauenberufe - Männerberufe. Wer macht was? 


Lehrerin, Sekretärin, Arzthelferin und Verkäuferin - klar, das sind typische Frauen- 
berufe. Männer arbeiten als Architekt, Elektriker oder Automechaniker. Typische 
Männer- und Frauenberufe gibt es immer noch. Aber es gibt auch immer mehr Frauen 
in Männerberufen - und auch Männer in typischen Frauenberufen! 


Sabine Wulf (34) 
* ist Pilotin bei der 
Lufthansa. Sie 
fliegt eine Boeing 
737. Sabine findet 
den Beruf prima. 
Computer und 
Technik waren für 
sie schon immer 
Pilotin ist sie viel unter- 
Samstag oder Sonntag. 
hr oft mit Männern 
t für sie normal. Nur 
dert Piloten in Deutsch- 


interessant. Als 
wegs, auch am 
Sabine arbeitet se 
zusammen. Das 1S 
fünf von einhun 
land sind Frauen. 


Monika Müller 
(31) und Stefanie 
Wolf (29) sind 
Partnerinnen in 
einem typischen 
Männergeschäft: 
Sie sind Computer- 
expertinnen und 
haben seit drei Jah- 
ren ein kleines Geschäft mit Reparatur- 
werkstatt in Leizpig. Monika arbeitet 
im Verkauf und besucht oft Computer- 
messen in Deutschland und im Ausland. 
Stefanie installiert Programme und 
repariert Computer. An den Wochenen- 
den organisieren sie manchmal Compu- 
terworkshops — nicht nur für Frauen! 
Viele Kunden sind Männer. Sie finden 
den Service sehr gut. 


Marion Schmidt 
(30) ist Autome- 
chanikerin. Sie fin- 
det Motoren, Tech- 
nik und Mechanik 
interessant. In ihrer ` 
Reparaturwerkstatt 
ist sie die Chefin. 

~ Am Anfang hatte 
sie Probleme. Sie sagt, Männer bringen 
ihre Autos.nicht gern zu einer Frau in 

die Werkstatt. Aber Frauen haben auch 


Autos und finden die Werkstatt von 
Marion prima. Seit einem Jahr arbeiten 
noch zwei Mechaniker bei Marion. Es 
gibt in diesem Beruf einfach nicht viele 
Frauen. 


Ralf Moormann 
(23) ist Kranken- 

Pfleger. In Seinem 
Beruf gibt es nicht 
sehr viele Männer. 
Ralf arbeitet Schon 
seit zwei Jahren 
in der Universitäts. 
klinik. Er findet 


Carsten Rahn (28) 
ist Lehrer an einer 


auch Computer-Workshops für Kinder. 
Kinder und Technik — Carsten findet, 
das passt gut zusammen. Er interessiert 
sich für Computer und arbeitet gern mit 
Kindern. Carsten findet seinen Beruf 
sehr wichtig. An seiner Schule gibt es 
noch 13 Lehrerinnen. Er sagt, an deut- 
schen Grundschulen sind über 60 % von 


Grundschule. Das = ee 
ist eine Schule für rn n mr 
Kinder zwischen en m 
sechs und zehn Jah- findet ihren i ie 
| ren. Er unterrichtet ee eruf 
Deutsch und gibt Helga er nn 
an seiner Schule En Scheiben, 


aber sie hat auch oft 


Kontakt zu ihren Kunden. Eine gute 


Kundenberatung ist bei einer Bank sehr 
wichtig. Von Montag bis Freitag arbeitet 
SIe von acht bis 18 Uhr. Abends und am 
Samstag und Sonntag arbeitet sie oft zu 
Hause. Viele Angestellte in ihrer Bank 
Sind Männer. Aber das ist kein Problem 


den Lehrern Frauen. Die Kinder möch- für Helga. 
ten aber mehr Männer als Lehrer haben. = 
= 
Š n A 
0 E A 5 
E XÙ V E EFJ ~ 
w & H = x x Ei ... haben viele Kolleginnen. 
E E H B a E „arbeiten auch am Wochenende. 
X EN m Er #2 © |. interessieren sich für Technik. o, 
F Bi sal E E 3 i .. sind beruflich oft im Ausland. = 
E E E E E EM EI reparieren etwas. a 
E E E EE EE E&E E ..sindChefinnen. i 
(de) 


Wortfeld Beruf. Welches Wort passt nicht? 


1. Professor Bücher - Universität - Computer - Schreibtisch - Stadtplan - Kuli 

2. Kellner Tisch - Gast - Rechnung - Speisekarte - Schere - Restaurant 

3. Frisör Schere - Salon - Sekretariat - Terminkalender - Telefon - Haare 

4. Arzt Patient - Geschäft - Wartezimmer - Termin - Medizin - Sprechstunde 
5. Pilot Flughafen - Technik - Briefe - Koffer - Flugzeug - Computer 

6. Sekretärin Computer - E-Mail -Terminkalender - Telefon - Büro - Kinder 


Berufe, Was machen diese Leute beruflich? 

1. Jan arbeitet in einem Krankenhaus. Er ist ....... Krankenpfleger ...... von Beruf. 

2. Peter hat eine Praxis und untersucht Patienten. Er ist A... h 
3, [üftafährt beruflich vzel Auto. Sie arbeitet als T........unsenenenenonssonnsnumenunsn ; 

4, Ure unterrichtet Biologie. Sieist L.....mnsonsneneneniensenssneneanne : 

5. Wolfgang arbeitet bei einer Zeitung. Er ist RR.........enssenenennenene von Beruf. 
6. Eva schreibt E-Mails für ihren Chef. Sie arbeitet als S.......................0..... ' 


7. Paul arbeitet in einem Restaurant in der Küche. Er ist K.................................. f 


4) Arbeitsorte. Was passt zusammen? Kreuzen Sie an. 
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Buch 

Direktor 

Patient 

Sprechstunde 

Kunde 

Unterricht 

Ärztin 

Redakteur 
Krankenversicherung 
Sekretärin 
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5) Tätigkeiten. Wer macht was wo? Ergänzen Sie passende Verben und 
die Arbeitsplätze. Alle Arbeitsplätze finden Sie im Rätsel. 


1. EIm’ERISOL.. schneidet Haare in vIlslel«k rlelriale AA 
m ; al 
2 einem... Frisörsalon........... ElAluIRlulL/ulc!HIs/u|L 
a l SIBI RIO EN HS IC HA UNE NE 
= 2. Em Deutschlehtennen een. RIBIDN u iMcC DIRE 
i BB 
Deufischäneinet nn anna : WIEINIK[S AS 
KENNE IR TR ITK (IP I Or Bm 
3 Ein Verkäufer EVER ES OIAEEEREHEFUNSET ER EAEN Bücher A srRn|D | DISIT NIAalo 
= | 
N ET EEE, ; B[U[C/HIHIAIN|D|LIUINIG 
3 s/s/rlalc/tTlEeIMD K|K | L 
4. Ein Bankansestellter .... nn 
E g WIA|DJO G|E!|INnIBIRJE|T|U 
z a TE LE . DEOREREBDNBEN 
N < aai ® r 
5. Eine Sekretärin .isssssirsressesereososesceereeene Boca IIN sesmar ee 3 


E] Visitenkarten. Lesen Sie die Visitenkarten und ergänzen Sie dann die Texte. 


aea 02 OlafEdelmann ist... von Beruf. Er 
ve software solutions made easy 
Areiter Del „serien I e ii 
Olaf Edelmann 
Programmierer Dica ist Waldstraße 13a. 
dstraße 13a - 80443 München TOLE APE E E EN j = 

are 3332 Seine ist 089/765-3332 und 

Internet: www.s-sof-de See ist 089/ 765-3831. 
Sabine Jah ist „une nsara set von Beruf. 
Ihr Arbeitsplatz ist der Frisörsalon Sabine Jahn Frisörea o 

j ß a Goldstraße 17 nO 
R RER . Sie arbeitet von 9 bis 76142 Karlsruhe 8 
Telefon: 0721/554 z 
IS Uhrund ani san von 8 bis 9- H 
18 Uhr 


(Di=Fr), 8-14 Un (Sa) 


Machen Sie einen Termin bei u 


14 Uhr. Der Frisörsalon hat die Telefonnummer nsl 


ee rt WE ISEL en 


in der Goldstraße 17. 


Arbeitslos. Ergänzen Sie. 


Arbeitslosigkeit - Arbeitsagentur - Arbeit - Arbeitsmarkt - arbeitslos 


NET RE i e " istin Deutschland sehr hoch. Von zehn Personen ist mindes- 
tenseime PerSon euni srair 2: Werna ian A 3 sucht, geht zur 
Fri are er DR erben dere 3 „Sie kilftibeider Orientierung ufden ana nnd. 
E Possessivartikel. Achten Sie auf der/das/die und auf 8 NZ 
Nominativ und Akkusativ. Ergänzen Sie dann die Possessiv- x” y 
artikel. e> ss 
4. Woist........ meine... Tasche? ri o o S a a d de a Nom... 
2. Rudolf Ich Ande areires Hansschon.  - Er o 
3. Was teisesse EOT Vater von Beruf, Frau Neumann? a ee men 
4. Ruf Eyaan Hast IV. nennen Telefonnummer? ln nn 
Ich kenne Tom Aber anna Bruder kennieichnicht.. seerne ne 
B Brleitte und... Tochter sind jetztin England. zen Zakinesesenserens z 
7. Ahmed, ich brauche morgen „nun Hilfen e 0-7 re, F, 
8. Wie Waf nennen Reise nach Berlin, Markus und Peter? ......... a. ~ 
9. Die Müllers verkaufen nächste Woche .......................- Auto. 


9 Nominativ oder Akkusativ? Ordnen Sie die Wörter. Ergänzen Sie die Endungen. 
Achten Sie auf der/das/die und auf Nominativ und Akkusativ. 


1. finde - interessant - ich - Beruf - mein -. 
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sossassvevsscoasnossocesesosssoszessossacasocsoresssossosesocssosasecescesssercerosrsrerescecossecseceseresecssesssoecesesocsssersecocessesocetronsosoese 


Possessivartikel oder ein-? Ergänzen Sie die Akkusativformen. der/das/die 


4, Mittwoch habeich u... Termin beim Zahnarzt. un. 
2. Wo gibt es hier in der Nähe. ...........co.... gute Werkstatt? — ü 
3. Bringen Sie. Kind jeden Tagin den Kindergarten? u... 
4. Eva beginnt am 1. Juli .................... Sprachkurs. 200 nn 
5. Herr Ortmann, tragen Sie zum Lesen nennen Bellen 2.2... 
6. Wir haben nennen Frisörsalon schon seit tini Jahren, ee 
7. Morgen bringt Peter ........ seinen... Computer zur Reparatur. der 
8. Meine Freundin hat ...................... altesAuto a T RE 
9. Frank, wie findest du ..........ueeesuccn. Dem... 0000 A aa 
EICHE ei Arbeit. 


Können oder müssen? 


Ergänzen Sie die Verbformen. ich PEE TPE A m JUSS Bee 
m 
» a. m... Kannst du Auto fahren? du KANNST a me 
Ö 
= NE. u a RER 
in En : 
ich nicht. De EU 
2. Ich nn am Sonntag Te N E 
arbeiten. Aber am Montag 
N habe ich frei. Bei A ee E N 
[eb] 
5 c RE A TATEN ihr Frau Sommer 
& 3 . 
> bitte im Garten helfen? 
& 
= En u EHER dein Freund meinen Stuhl reparieren? “Keine Ahnung. 
a ea ihr immer am Wochenende lernen? # Nein, nicht immer. Aber oft. 
Ne a E morgen nicht kommen. Wir... arbeiten. 
7. Deine Freundin studiert in Helsinki? ... sie denn Finnisch? 


Können oder müssen? Ergänzen Sie das passende Modalverb und 
auch das Verb im Infinitiv. 


einkaufen - sitzen- aufstehen - arbeiten - reparieren - bringen 


1. Jan ist Bäcker. Er.......... MUSS jeden Morgen schon sehr früh... aufstehen. 

2. Christiane und ihr Mann Johannes ............... ihre Kinder jeden Morgen in 
de Schnee A 

3. Frau Sommer arbeitet in einem Callcenter und... den ganzen Tag 
am» Schreibüsch „una 2 

Me nee ihr meinen Computer „ua. ?-Klar. 

N een dumur an Samıstagn. sa TREE ER duanden 


anderen Vasen immer... nenne aja 


Ein Termin beim Personalchef. Frau Lim sucht Arbeit. Sie stellt sich vor. 
Ergänzen Sie den Dialog. 


a) Ich spreche Chinesisch, Japanisch und Englisch. 
b) Ja, ich bin schon fünf Jahre hier. 
c) Doch doch, ich nehme immer das Auto. 

Mein Mann fährt lieber mit der S-Bahn. 


d) è 5 

e) Entschuldigen Sie, der Familienname ist Lim. 

f) Das ist kein Problem. 

g) Nein, ich wohne mit meinem Mann in Potsdam. 

h) Oh, ich kann gut organisieren. Das mache ich 
auch sehr gern. 

i) Ich danke auch. Auf Wiedersehen, Herr Wiegand. 

i) Ich komme aus Singapur. 


1. Guten Tag! Wie heißen Sie? 


4 yayu 


3. Ach so. Frau Lim, Sie sprechen sehr 
gut Deutsch. Sind Sie schon lange in 
Deutschland? 
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10. Vielen Dank. Wir rufen Sie in der nächsten Woche an. Auf Wiedersehen, 
Frau Lim. 
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sechsundvierzig 


Mit dem Fahrrad durch Münster. Lesen Sie den Text. Richtig oder falsch? 
Kreuzen Sie an und ergänzen Sie die Zeilennummer bei den richtigen Aussagen. 


Die Stadt Münster ohne Fahrräder? Das kann sich hier keiner vorstellen. Die „Leeze“ ist das 
Verkehrsmittel in Münster. „Leeze“, so nennen die Münsteraner liebevoll ihr Fahrrad. Jeden 
Tag sind mehr als 100000 Menschen mit dem Rad unterwegs — und es gibt 500000 Fahrräder, 
das sind zweimal so viele Fahrräder wie Einwohner! Die Radstation vor dem Bahnhof ist mit 

s 3500 Parkplätzen für Fahrräder die größte in Deutschland. Hier kann man sein Rad parken, es 
in die Reparaturwerkstatt bringen und auch ein Fahrrad mieten. Diese Menschen haben wir in 
der Radstation getroffen: 


Herr Detering ist Redakteur bei einem Kinderbuchverlag in Münster. Er wohnt mit seiner 
Familie in Recklinghausen und fährt jeden Tag mit der Regionalbahn in die Stadt. Die 55 Kilo- 

10 meter lange Fahrt dauert nur eine halbe Stunde. Er sagt: „Mein Fahrrad wartet schon in der 
Radstation auf mich. Von hier fahre ich mit dem Fahrrad zur Arbeit. Ich fahre immer über die 
Promenade. Der Weg ist nicht weit und es gibt keine Autos!“ Die Promenade ist viereinhalb 
Kilometer lang und der einzige „Fahrrad-Straßenring“ in Europa. Autos dürfen hier nicht 
fahren. Abends fährt Herr Detering wieder mit dem Fahrrad zum Bahnhof und mit der Bahn 

ıs nach Hause. Er findet das gut. Er muss nicht mit dem Auto im Stau stehen und macht auch noch 
etwas Sport. 


Susanne und Farah kommen mit der Bahn aus Osnabrück. Die Stadt liegt 60 Kilometer nord- 
östlich von Münster. Beide sind Krankenschwestern von Beruf und haben heute ihren freien 
Tag. Sie wollen zuerst im Schlossgarten lange frühstücken und dann einen Stadtbummel 

2 machen. Am späten Nachmittag besuchen sie noch eine Freundin. „Wir wollen hier Fahrräder 
mieten. Ohne Auto ist es viel einfacher. Die Parkplätze sind hier sehr teuer, und man muss 
manchmal lange suchen, bis man einen freien Platz findet“, sagt Farah. 


Olaf ist Student und arbeitet manchmal in der Radstation. Er sagt: „Hier gibt es Straßen und 
auch Ampeln nur für Fahrräder! Weniger Autos und weniger Verkehr heißt auch weniger 

25 Stress. Das ist gut für alle. Sie können bei uns ein Fahrrad mieten und dann die Stadt mit der 
Leeze besichtigen. In Münster gibt es viel zu sehen, zum Beispiel die Promenade, die histo- 
rische Altstadt, den Prinzipalmarkt und das Schloss. Bei der Touristeninformation hier im 
Haus kann man Tipps und Pläne mit verschiedenen Routen für eine Stadtrundfahrt mit der 
Leeze bekommen. Es kommen Besucher aus der ganzen Welt. Viele finden das Konzept toll!“ 


richtig falsch Zeile 


1. In der Radstation kann man ein Fahrrad mieten. X m 6 
2. Alle Münsteraner fahren jeden Tag mit dem Fahrrad. & a u 
3. Nach der Statistik hat jeder Münsteraner zwei Fahrräder. Z % w 
4. Herr Detering fährt mit der Bahn nach Hause. ® 5 = 
5. Autos dürfen in Münster nicht fahren. = 2. ba 
6. Susanne und Farah haben lange einen Parkplatz gesucht. = E H 
7. Osnabrück liegt im Nordosten von Münster. & % = 
8. Olafist Mechaniker von Beruf. 5 ® 3 
9. Touristen aus vielen Ländern besuchen Münster. a Æ 5 
10. In der Radstation gibt es auch eine Touristeninformation. z = W 


2 Wortfeld Stadt und Verkehr, Welches Wort passt nicht? 


m 
= 
ar 
, 
er 
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1. Tourist Kamera - Postkarte - Kreuzung - Stadtrundfahrt 
2. Touristeninformation Wegbeschreibung - Stadtplan - Geschäft - Busplan = 
3. Hotel Frühstück - Zimmer - Kirche - Übernachtung T 
4. Verkehrsmittel Fahrrad - Bus - Straßenbahn - Fußgängerzone = 
5. Stadtrundfahrt Abfahrt - U-Bahn - Sehenswürdigkeiten - Bus A 
6. Stadtplan Straße - Ampel - Marktplatz - Kreuzung a 
7. Taxi Fahrer - Fahrrad - Parkplatz - Stadtautobahn N. 
ca 


Was passt zusammen? Oft sind mehrere Antworten möglich. 


1. Postkarten NEE a) planen 

p adinon han b) machen 

3 amn Ammer = a c) suchen 
Acin basi ee DRA a d) besichtigen 
5. eime Stadtrundtabhre Fr Teesrsipannenserseeehenieen e) schreiben 
e Fotos. < MA aL EE an f) kaufen 

7 einen Stadtplan FT erein: g) haben 

8: dieNationalealerie 5 I 1 manmereiiginnghensnerseer h) nehmen 

g. einen Stadtibummel vr rear snnunusanmnesnasnnense i) fahren 

10. ein Exkursionsprosramn anne nun i) besuchen 


13 Einen Spaziergang . immensen k) buchen 


Wo ist der Stadtplan? Schreiben Sie Sätze. 


Wohin gehst du? Kreuzen Sie die richtigen Antworten an und schreiben Sie die Sätze 
ins Heft. 


Ich gehe ... 


achtundvierzig 


E in die Stadt- 
mitte. 

=E zum Markt- 
platz. 

= durch den 
Park. 


3. 

a) H zum Park. 

b) ™ zum Stadttor. 

c) ® über das 
Messegelände. 


= zur Galerie. 
= durch die Fuß- 
gängerzone. 
E ins Museum. 


4 5. 
= über die a) ® zur Universität. 
Schlossbrücke. b) P an der Uni- 
= durch das versität vorbei. 
Stadttor. c) ™ durch den Zoo. 


= in den Park. 


EI] wo, woher oder wohin? Kreuzen Sie an. 


X Wohin fährt Markus heute? - Nach Frankfurt. 

= Wohin geht ihr heute Abend? - Ins Kino. 

= Wohin kommt dieser Zug? - Aus Hamburg. 

=Œ Wohin treffen wir Monika? - Im Cafe Einstein. 

= Wohin kommt das Regal? - Ins Wohnzimmer. 

= Wohin sind die Toiletten? - Gleich hier vorne rechts. 

= Wohin kaufen Sie am Samstag ein? - Auf dem Markt. 

= Wohin kommt Olga? - Aus Russland. 

= Wohin kann ich Sie heute Nachmittag finden? - Ab drei 
bin ich im Büro. 


Wo ` Woher 
= Wo = Woher 
= Wo ~ Woher 
= Wo © Woher 
= Wo " Woher 
= Wo " Woher 
= Wo " Woher 
= Wo = Woher 
E Wo ™ Woher 


OE ER a A 


Wollen. Ergänzen 
Sie die Tabelle und 
den Text. 


1. Die Kinder .......... 


A E e ee 


3. Jonas und Sandra, warum ..... 


5. Morgen... 


BE Wr e 


sessssseocosseoos 


KEIN er E RE EAN WIR u E 
ER NIEREN Ihres 
EDZESASIEWIN r 
wollen keine Hausaufgaben machen. 
N jeden Tag einen Spaziergang machen. 


IRRE EEE ihr nicht zur Party gehen? 


serie du noch am Computer spielen? 


ich wirklich keinen Besuch. Ich habe viel Arbeit. 


nicht nach London fahren. Es ist zu kalt dort. 


Wollen, müssen oder können? Ergänzen Sie das passende Modalverb. 


Muss ich morgen 
mitkommen? 


1. Morgen ist der Test! Ich 


Nein, du musst nicht. 
Aber du kannst gerne mitkommen. 
Was willst du? 


SE TR U noch die Vokabeln lernen. 


Bi nenn ihr mich bitte heute Abend abholen? Mein Auto ist kaputt. 

SHERIKA ern das Konzert von Anne-Sophie Mutter sehen, aber ein 
Ticket kostet 90 Euro. Das ist leider zu teuer für sie. 

4. Ich verstehe das nicht. nein Sie das noch einmal erklären? 

5. Nächstes Jalir nee meine Schwester in Deutschland studieren. 
ADERS I aa noch viel Deutsch lernen. 


6. Ich schaffe das Bicht allein au. du mir helfen? 


7. Meine Lehrerin sagt, ich 


FEN die Hausaufgabe nicht bis Montag fertig 


macher ionann sie am Mittwoch auch noch ins Sekretariat bringen. 


g Hayuız 


3 
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9) Orientierung 


| Kindergarten 4 Hotel 7 
L — y „Am Markt“ Einkaufszentrum 


Schule 
Salzstraße eaer 5 _Salzstraße 

aR 1 Ärztehaus | | Z Marktplatz T 

| F a 

C c D 

Fa z g 

Supermarkt =) D 
i Z DR 

Sara | © 0) 

Schillerstraße Schillerstraße Schillerstraße 


Bahnhofsplat 
Touristen- . SR we 


information 


| Arbeitsagentur H 


Parkhaus 


Hauptbahnhof 


Bəmuauyosuny 


a) Ergänzen Sie die Dialoge. Dann ergänzen Sie die Namen in der Karte. 


Dialog 1: Vor dem Einkaufszentrum ®@ 


u 
+ 


+ 
u 


Dialog 2: Im Hotel am Markt ® 


+ 
E 


Hallo, kann ich dir helfen? 
Ich kann das Schwimmbad nicht finden. 


Das Schwimmbad ist In. nn 1, Du gehst hier 

AA TREE CO LNE ond die beissen a SARE links. 
Das ist die Parkstraße. Der DECO Ener a, 
Danke. Das finde ich jetzt schon. Tschüss! 

Tschüss. 


sıy9au - Juedipegg - sneapeusß - əyıup 


Kann ich Ihnen helfen, mein Herr? 
Mal sehen, ich möchte Geld wechseln. 
Tut mir leid. Wir wechseln kein Geld. Aber in der Parkstraße ist eine 


i 
Uad WE KOMME ich... 2 die Parkstraße? 

Ge merke seh Nein a Marktplatz 

FERNEN TER PATER EARE FIURERURHEEAGER. 5 zum Cafe. Da gehen Sie an der Ampel über den 
en RNA ® und dann... IN die Schillerstraße. 
Die Farkshabe ist. die nennen ® Straße rechts. Die Bank finden 


Sie dann schon. 


Kein Problem. Vielen Dank! 
Jaqn - Bamuauyasuny - UƏP - SIy9au - 89548 - sıq - UL - Jueg 


Dialog 3: In der Touristeninformation ® 


Guten Tag! 

Guten Tag, kann ich Ihnen helfen? 

Ja, wir suchen das Theater. 

Das Theater? Das ist in der Goethestraße. 
Ist das weit? 


Em u 


+ 


Nein- Gehen Sie hiet....cesnssssasonsesesnennnensanbensenne 1 die Schillerstraße entlang, 


E E E E T AA Y. a lem Kurschnerweg, dann am sansencasenmmunseeneuee en 
vorbei bis zur Arbeitsagentur. Gegenüber ist die Goethestraße. Gehen Sie über 


die Schillerstraße -mirseesssraerensnezceaeeerreatsrnasasn, 5 die Goethestraße. Das Theater ist 


+ 


Natürlich. Bitte. Auf Wiedersehen. 
=m Vielen Dank! Auf Wiedersehen. 


Jsqn - sneyyued - !ƏQJOA — WE - 874994 - UI - 894994 


b) Finden Sie den Weg? Ordnen Sie die richtige Antwort zu. 


1. — Wo ist bitte die Touristeninformation? ® 


2. © Gibt es hier ein Theater? @ 

3. © Mein Freund hat Zahnschmerzen. Wo finden wir einen Zahnarzt? ® 

j Das Ärztehaus ist P gehen Sie die Salzstraße 

nicht weit. gehen Sie hier über entlang, dann die zweite Straße 
die Schillerstraße, bis zur Salzstraße. links. Das ist der Kärschnerweg. 
Gehen Sie dann links in die Fußgängerzone. Gehen Sie über die Schillerstraße. 
Es ist gleich das erste Gebäude auf Es ist dann gleich das erste 
der linken Seite. Gebäude rechts. 


Moment, ach ja, gehen 
Sie hier rechts und dann die 
erste Straße links. Das Ärztehaus 
ist das zweite gebäude links. 
Da gibt es sicher einen 
Zahnarzt. 


Oh, das tut 
mir leid. Ich kenne den 
Weg auch nicht. Ich bin 
nicht von hier. 


Ich glaube, die ist am 
Bahnhof. Ja, richtig. Das ist nicht 
weit. Gehen Sie hier geradeaus bis zur 


Klar, es ist gleich dort in 
der Gdethestraße. Gehen Sie hier über 


die Salzstraße und über den Marktplatz Parkstraße. Da gehen Sie links, an der Kirche 
am Museum vorbei. Dann gehen Sie nur und der Bank vorbei bis zur Schillerstraße. 
noch über die Goethestraße und Die Touristeninformation ist gleich rechts 
Sie stehen davor. vom Bahnhofplatz. Das sehen 


Sie dann schon. 
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_ Leben in’Dei Er 


Wichtige Adressen 


a) Kennen Sie Ihre Stadt? Diese Adressen sind wichtig. Suchen Sie sie im 
Telefonbuch oder im Internet. Notieren Sie die Straße und die Telefonnummer. 


Polizei 


STADTPLAN 
5 2 Standardfaltung 
| Berlin 
D 
N 
E 
E 18. Auflage 
5 Agentur 
; È r 
5 mm für Arbeit 
© H —,_ 
z u _ 
h BE 


B 
Volkshochschule 


mit Umgebungskarte 


Adresse und Tel.-Nr. 
Rudolstädter Straße 81 
Notruf: 110 


Mit Cityplan Potsdam 


‚Straßonva, 
mit Postleitzahlen "> 


polizei 


Stadtplan 


b) Arbeiten Sie zu zweit. Sie brauchen einen Stadtplan. Wählen Sie zwei Ziele 
aus Aufgabe a) und beschreiben Sie den Weg von Ihrer Wohnung. pe 
“x 


Zuerst gehe ich hier rechts/links; bis zur Kreuzung / zur Ampel. 
geradeaus die ... Straße entlang. 


1 Dann die erste/zweite/... Straße links/rechts. 


bre Danach links, an der/dem ... vorbei. 


Von meiner Wohnung zur Bibliothek ist 
es nicht weit. Zuerst gehe ich ... 


Arbeit finden. Wo können Sie Arbeit 


in Deutschland finden? Sehen Sie die 
Fotos an und notieren Sie. 


Astens Stone - Stellenangebote, Job, Jobsuche Microsoft Internet Exp er bereitgestellt von Cor“ 
Datei E Favoiten Extras a ; I 
Oa- O x) Has E oo- A BOR 


‚Adresse [E] htip://www.stepstone.de/home_fs.cim 


AUTO KAUFEN: www.autobild.de IMMOBILIEN: www.immonet.de Ps 
P StepStone.de Europas Portal für Karl ss ne, 
> 
StepStone = My Karriere Für Se“ 27% 
& Jobsuche StepStone Tipps Stellenanbieter Über uns 


Gr b 6% 


O C S i a a a aia Mieste zeunsusnunene. ae vuevuvu 
Schnellsuche — ' r Praktikum, Hamburg 
Detailsuche F Auszubildende/r g zum Staple 
Freitextsuche RESOURCES Germany Bürokauffrau/-mann 17.03.2006 


sa 
Ausbildung, Lehre o.ä., Düsseldorf en ee in Berin 


Firmensuche 06126-22 xx 
Firmenporträts >r randstad Randstad Deutschland Sekretär/in des Geschäftsführers E 
[ea {m/w) Sturchäftshilfe, 1 A 
Einsteiger/Trainees g 1 Td Bg ey priv, ala en für 4 
Dipl./Dr.-Arbeiten  [Andstad Randstad Deutschlan Team-/Projektassistenz (m/w) 17.03.2006 t. @ LE ehlendorf) 
Praktika Assistenz / Sekretariat 
Ausbildung/Lehre AAesienberg Freudenberg tere Geschäftsleitung 17.03.2006 
StepStone-IT g: Feste Anstellung, Weinheim 
CY en. Arvato direct services Assisti des Personalleiters {m/w 
Jobs in Österreich "IT GmbH Gütersloh IRIEZUNG 
Jobs in der Schweiz Sachbearbeitung Backend/ 
Grumäsmis arvato distribution GmbH Materialdisposition 17.03.2006 


|īD-5uche: o | ca Befristeter Vertrag, Versmold 
| ALLBECON - Allbecon PDL Koblenz Sachbearbeiter (innen) Vertrieb Inland |, 93.2006 


Pe u GmbH & Co. KG, Koblenz Feste Anstellung, Koblenz 


a ; Impressum ALiBecon s Allbecon PDL Kob E e Euportzachbearbeiter (m/w) 17.03.2006 e A b it 
meS an eg and Sales (m/w) „7.93.2006 Age ntu r fü r r e 
Wir suchen A A 
Verstärkun g Der kompetente Partner für Arbeit und Beruf 
® A für unser Team CROSS 


Arbeitsangebote 
= in Zeitungen 


Einen Termin machen. Herr Agdham möchte einen Termin bei der Arbeitsagentur 


machen. Lesen Sie die Sätze und ergänzen Sie den Dialog. 


1. Oh, da habe ich schon einen Arzttermin. 

2. Bitte bringen Sie Ihren Pass und Ihre Besucherkarte mit. 

3. Wie war der Name? Können Sie ihn bitte buchstabieren? 

4. Guten Tag, Agdham. Ich möchte einen Termin 
vereinbaren. 


= Klose, Agentur für Arbeit Südwest. Guten Tag. 


Aghdam. A-G-H-D-A-M. 
Kommen Sie am Montag um 8.30 Uhr. 
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Gut. Danke, und auf Wiederhören. ausländischer Pass 


lerfahrer 
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Wien-Wochenende zum Supersparpreis 
von nur 149 Euro! 


Erleben Sie ein Wochenende in einer der schönsten Städte Europas! 


- drei Übernachtungen mit Frühstück 
—4-Sterne-Hotel in zentraler Lage (ca. 200 Meter zum Heldenplatz) 
- Wien-Karte (Freie Fahrt für 72 Stunden mit Tram, U-Bahn und Bus) 
- Stadtrundfahrt mit Eintritt ins Schloss Schönbrunn 
- 1 Jause im Cafe Ritter (1 Melange oder Tasse Tee, 

1 Stück Sachertorte mit Schlag) 


+ Besuch im Olympiastadi 
$ Ein Fußballspiel live erle 


Städtereisen. Wo waren die Personen? 
Lesen Sie die Anzeigen und die Postkarten. Ergänzen Sie. 


Lieber Wolfgang! 


Herzliche Grüße aus..................... ‚Hier ist es sehr interessant 
und das Wetter ist auch ganz gut. Leider ist das Hotel nicht 
besonders ruhig und auch nicht sehr billig. Ich muss für mein 
Zimmer 159 Euro bezahlen! Das Frühstücksbuffet ist aber wirklich 
super. Mit meiner Karte ist der Eintritt in alle Museen frei. 

So viele Museen kann ich in der kurzen Zeit gar nicht besichtigen. 
Das nächste Mal musst du mitkommen! 


Deine Sabine 
Hi Michaell 


Arena besucht. Aber mit dem 


paar Bier getrunken. Morgen 


Montag wieder arbeiten ... 


Gruss - Carlo 


Herzliche Grüße aus ............ 


Grüezi Zürich! 


Entdecken Sie 
die kleinste Metropole Europas. 


drei Übernachtungen/Frühstücks- 
buffet/Doppelzimmer ab 99 Euro* 


drei Übernachtungen/Frühstücks- 
buffet/Einzelzimmer ab 139 Euro* 


ruhiges Hotel in der Altstadt 


Stadtrundfahrt mit dem Classic 
Trolley Bus 


ZürichCARD für 72 Stunden 
(freier Eintritt in 43 Museen und 
freie Fahrt mit Tram, Bahn, Bus 

und Schiff) 


* alle Preise pro Person 


% „Fußballtour“ (Nur freita A ür die Innenstadt) 


on und in der Allianz-Arena 
ben 


an . Habe ich es nicht gesagt? 
Wir haben gewonnen! Es war super! Wir haben auch die Allianz- 


Bus vom FC Bayern sind wir nicht 


gefahren. Für die Stadtrundfahrt hatten wir vor dem Spiel am 
Freitag auch keine Zeit. Am Samstag haben wir doch noch die 
Stadt besichtigt und am Abend haben wir im Englischen Garten ein 


besichtigen wir noch das Olympia- 


stadion und dann geht es gleich zum Bahnhof. Wir müssen alle am 


Hallo wan Rong! 


Der Kurzurlaub hier in......................- war sehr schön und ich habe 
viel gesehen. In dieser Stadt ist alles so elegant. Zum Beispiel heißt 
der Milchkaffee hier nicht einfach Milchkaffee. Die Leute sagen 
‚Melange‘! Gestern hat es den ganzen Tag geregnet und wir haben 
eine Stadtrundfahrt gemacht. Wir haben auch das Schloss Schön- 
brann besichtigt. Ich war in Sissis Appartement! Bald besuche ich 
dich in Berlin. Dann zeige ich dir die Fotos und erzähle dir alles. 


Liebe grüße! 
Singyi 


Liebe Claudia/ 


Ich schicke dir ganz herzliche Grüße aus... Hier im 
Norden ist es sehr schön. Es regnet manchmal und ist auch etwas 
kalt, aber das macht nichts. Gestern haben wir einen Einkaufs- 
bummel gemacht und heute Morgen waren wir schon auf dem fisch- 
markt. Wir sind schon um fünf Uhr aufgestanden’ Es war wirklich 
super. Gleich machen wir noch eine Hafenrundfahrt. Diese kurze 
Reise war eine tolle Idee/ 


m 
Bis bald/ Ariana und Tom = 
4 9, 
er 
“@ 

2 Wortfeld Urlaub. Ergänzen Sie. 
senkrecht = 
Zi 
1 Sich etwas ansehen, zum Beispiel ein altes Schloss: = 
1 S 
E a A machen. ian] 5 
m[vIs[elvim] N. 
2 Inden Alpen once siwielenssnensüensepenersmmensssrsnsnunnse 2 SMJ V|SJE| v|M| a 


|yka < 


2 
Einige sind sehr hoch! E 


4 Wir waren in den Sommerf. a A 


in Österreich. Das war ein toller Urlaub! | De 
3 ki 


Eo EN a A war nicht so gut. ee) 
Das Zimmer war klein und das Frühstück schlecht. 7 | | 


8 Anderes Wort für Fahrradurlaub: Bi oo | |] 
EINE ee N Heine machen EN 
9 Wir haben in Italien viele Bilder gemacht. 
Wellihrmersz.nnsann malsehen? """ 
waagerecht 
3 Die Nationalgalerie in Berlin ist ein ............ Museum. .......... 
Bee war super! Immer Sonne und über 25 Grad. 
2 Klier are: Opener für deutsche Autourlauber. 


10 Wir machen eine Stadtrundfahrt mit dem. ........................................ 5 


11 Sonne, Sand und Meer! Wir waren jeden Tag am. .............unnen A 
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3 Urlaubsaktivitäten 


a) Welches Verb passt (am besten)? Ordnen Sie zu. 


am Strand 

ein Schloss 
spazieren 

ein Picknick 

im Hotel 

durch die Altstadt 
eine Radtour 

ins Theater 


oONnsounBAvompm a 


a besichtigen 


b machen 


c gehen 
d liegen 


e übernachten 


f bummeln 


b) Schreiben Sie die passenden Aktivitäten unter die Bilder. 


Monate und Jahreszeiten. Trennen Sie die Wörter und schreiben Sie den Text ins 
Heft. Schreiben Sie dann die vier Jahreszeiten und die Monatsnamen in die Tabelle. 


ESIGIBT|IVIERJAHRESZEITENJEDEDAUERTDREIMONATEIM 
MÄRZBEGINNTDERFRÜHLINGDASWETTERKANNIMAPRIL 
NOCHSCHLECHTSEINABERIMMAIISTSCHONALLESGRÜNI 
NDENMONATENJUNIJULIUNDAUGUSTISTSOMMERDERHE 
RBSTBEGINNTIMSEPTEMBERIMOKTOBERISTESKALTABER 
DIESONNESCHEINTNOCHMANCHMALDERNOVEMBERISTS. 
CHONDUNKELUNDGRAUDERWINTERBEGINNTIMDEZEMB 
ERERDAUERTBISZUMFEBRUARIMJANUARSCHNEITESOFT 


E Partizip ıı 


a) Ergänzen Sie die Tabelle: trennbar (+) oder untrennbar (-), die Formen 
im Präsens und das Partizip Il. 


Infinitiv +/- Präsens [er/es/sie) Partizip Il 

absagen Ba sen A ih 
ablehnen eier ee ee 
beginnen ie Be TONNE h en 
bezahlen issue rer 
einladen esse N Beeren 
einpacken nennen) re che 
(stchkentscheid ema M nennen. einen 
vergessen ee een 
verlieren nee een essen dinge 
vorschlagen en Ver 
vorbereiten een ee een 
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u DEIONNEN............ . Das ist gut für 
Peter. Er möchte Urlaub machen und 
hat nicht viel Geld. In dieser Jahreszeit 
sind die Flüge und die Hotels nicht 

so teuer. Am Donnerstag hat er alle 
Termine für die nächsten zwei Wochen 


EINER abgesagt........... Am Freitag 
hat er noch schnell die Miete für den 


9, 
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=] 
=A 
NE 
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Monat ART nenne 
Abends hat er seine Freunde zum 
Essen... ER e Sie haben Italien als Reisezielicsasssasessessanssoneneseonssaneneen 3, 
IAE KETE A E a E EE a, Er war schon so oft in Italien. Er hat sich für 
Crhechentaridi sen airan 5 Er hat die Reise aber nicht gut 
TE E A E E € und nur schnell einige Sachen und zwei Bücher 
7 


Am Montag war er dann schon früh im Reisezentrum auf dem Flughafen. Er hat ein 
Last-Minute-Flugticket nach Kreta gefunden, aber plötzlich war seine Kreditkarte 


weg Erwar ganz sicher, er hat sieimicht zu.Hause......nsnenenessassssnensusseninsne 8 Er hat sie 


s! 


Q Vor dem Urlaub. Wer hat vor dem Urlaub was gemacht? Ergänzen Sie den Text. 


Raufen (Mo) 


_ einen Stadtplan von ROM - das Hotel buchen (sr) 

_ Arzttermin absagen (Mo) - das Anto kontrollieren (Mi) 

a b nehmen (Mi) 5 -= di } ; 
urlan a (Mi) die Reisernte planen (Mi) 

- ein Buch Über = die Koffer packen (Do) 


- den Hund zu Mario bringen (D0) 
Isabel Michael 

ISDN Ar MONTAS peera eirire ar AEEA EE E EE EAE E E 

IR SET amau a a e ; 


ATN OCRAS en DTE ee za 


ADONDE A een e 


Michael Nat any Sonta nn. ee ee re y 


Brchae and NITLW Och ee ee 
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Am Donnerstae Nat Cr nee ee ee ; 


Haben und sein. Ergänzen Sie die Verbformen im Präsens. 


je)} 
"N 
E = Der Urlaub war toll! 
= haben sein 
E Wir... haben viele Fotos. PER 
E Möchtest dn.dieschen? ich MAD a Rn 
© +è Klar! E OTE E EALES E E A 
m Elierans. Sind... wir am Strand. ; eraya e N ist 
+ Schönes Foto! ne ' das AIR ee ae, 
da Isabel? 
II O1 OB RR a ANE E DR E R 
w Ta, SADEL nein 2 auf fast REEL: 
allen Fotos. sie/Sie saassenoesassosososeeso sosssosssosesessesooese 
® Wer hat die Fotos denn gemacht? 
N E 3 eine neue Kamera. 
% Achso. Und woher kommen die Kinder? 
NT Se net í die beiden Kinder von Toms Freundin. 
+ Toms Freundin? 
m ja. Sie heibt Linda. Du... 5 nicht gut informiert. 
. ae. |) > > eienen nar enake * ja auch nieht SO WICHTIG „namens 7 
ihr noch mehr Fotos? 
KENEM Ga Sennan uses erh ® alle. 
% Di, ich gehe heute Abend zu Peters Party... uuanomemen ®ihr auch da? 


u Nein, Babel OEO T 11 keine Zeit. 


8 Partizip Il mit haben oder sein? 
Markieren Sie haben oder sein. 
Ergänzen Sie dann die konjugierte Form. 


E gehen und kommen 
= — Perfekt mit sein: 
“i gehen - ist gegangen 
' kommen -ist gekommen 


1. Ich MM ........ habe......... gestern eine CD gekauft. 

2. Wohin a E du in Urlaub gefahren? 

3. Wer RE ER schon einmal in der Schweiz gewesen? 

4. Heute morgen ER no an der Kreuzung ein Unfall passiert. 

5. Meine Familie W m eee: am Wochenende einen Ausflug gemacht. 

6. Klaus und Farah W 3... vor einer Stunde ins Kino gegangen. 

7. Wie lange r E ESTA ihr in Berlin geblieben? 

8. Björn oan E EA vom Rad gefallen. 

9 Um wie viel iin Sie gestern Abend nach London geflogen? 
10. Anne nina den ganzen Abend mit ihrem Freund 

telefoniert. 


9 Sätze mit Zeitangabe. Notieren Sie die Sätze im Perfekt wie im Beispiel. 
Achten Sie auch auf haben und sein. 


1. 


Gudrun geht spazieren. (am Sonntag) 


Susunsnnosernnenere eur En En EEE nn E REAL UELI PORT EN EEE EEE LE U NEED EELREOT ERFREUT OITT RER PORT TONER EL ER EHER EHRT Ten Een 


sesasosevoseesacaesoosoessssasaseeesssseeresseseossssssssesassrseessssesesessressorssserreresssesssessssossssasossosseososessssosseasssasseessosecooteco 
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Sätze schreiben. Benutzen Sie das Perfekt! 


Die Deutsch- 
lehrerin war 
gestern krank. 
Sie ist nicht 
zum Unterricht 


gekommen. 
Was haben 
die Kursteil- 
nehmer im 
Klassenzimmer 
gemacht? 
D nur - Jiang - schlafen - . Tom - Musik - hören -. 
= 
© SEITE A SE EIEEE E BR EATE r E L E E E 
i 
i= 
Jr btsstesrenarnrtaresnarnsnrrarnenennarerenraatnet emmenmmenneennne  eressernenmnentennertesssssnnnnnntenstessssssnsnnnsssessssesssssns 
ihren - Mann - anrufen - Alfiya -. sehen - Cem - dem Fenster - aus -. 
Se E ET RN ER E 
© 
D a E E EPEE 
T eine Einkaufsliste - Ana - schreiben -. Karten - Liund Olga - spielen -. 
un 
E E E E T T EE E Ener |- FREE EEE NEST TE 
Hausaufgaben - schon - machen - Toilette - Janina - gehen - zur -. 
Lena -. 


Hannes hatte einen Unfall. Ergänzen Sie den Text mit den passenden Präpositionen. 
an-in-in-im-nach - m#t-um-um-vom-zur 
Gestern war es schön warm und Hannes ist nach der 
Arbeit ...... MIT... dem Fahrrad ................. 2 den Park 
gefahren. Er Haken: 3 Park seine Freunde getroffen 


und sie haben Fußball gespielt. Da war noch alles okay. 


PERS. “neun Uhr war es dunkel. Fr wollte direkt 

RER. 5 Hause fahren, aber die Lampe ................ 

seinem Fahrrad war kaputt. Plötzlich ist ein Radfahrer sehr schnell ................ 7 die Ecke 
gekommen und hat Hannes nicht gesehen. Er ist................ ® das Rad von Hannes 
gefahren und dann. ................ ® Rad gefallen. Dem Radfahrer ist nichts passiert, aber 


sein Rad war kaputt. Sie sind ................ 1 Polizei gegangen. 


Lebensmittel in Europa 


a) Was meinen Sie? \ 2 = 
Was ist richtig? > Mi 
Kreuzen Sie an. G E 35 
— ii = al 


1. Die Deutschen essen Brot am liebsten 3. Welches Land ist im Schokoladeessen 


mit Butter und ... die Nummer eins? 
a) H Wurst. a) " Dänemark. 
b) U Käse. b) "' Deutschland. 
c) © Marmelade. c) = Die Schweiz. 
2. Wer hat im Jahr 2003 mehr als 4. Bei welchem Getränk steht Deutsch- 
360 Millionen Liter Kaffee getrunken? land international auf Platz eins? 
a) ® Die Österreicher. a) M Saft. = 
b) © Die Italiener. b) ® Kaffee. 2 
c) M Die Deutschen. c) F Bier. Ga 
=à 
O 


b) Lesen Sie die Texte und kontrollieren Sie Ihre Antworten. 


E Lu 
© Brot ist Leben. Mehr als 97% der Deut- TE; 
mJ E Ta 
OE schen essen jeden Tag Brot. Die Statistik LL 36 2 m a haben die Österreicher 
e 


CA sagt, jeder Deutsche isst 85 Kilo Brot im 


c 
= 
= 
3 
A: 
(l 
an 
fe) 
= 
N, 
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BE affee ist das b 
Jahr, das sind über 230 Gramm am Tag. _ © inden letzten Be Getränk. Allein 
Mit mehr als 400 verschiedenen Rezepten Espresso T ahren hat sich der 
für Brot stehen deutsche Bäcker in der rund 25 N Vervierfacht und 
Welt auf Platz eins. Die meisten Rezepte Since. Re : er Osterreicher haben heute 
sind für dunkles Brot. Das isst man in ; tradi E el ae im Haus. Die 
Deutschland lieber als helles Brot. Viele in Österrei a S es Kaffeeverbrauchs 
‚Deutsche essen Brot zum Frühstück und Tasse Ki < aber immer noch die gute 
Abendessen, am liebsten mit Butter und oder bei Be Frühstück zu Hause 
Käse, aber auch mit Wurst, Schinken oder Cepause in einem Cafe 
‘Marmelade. 
= 
UL Haben Sie das 
: gewusst? Deutschland 
Ei kann da schon nein 2 \ , : 
Schokolade — wer "len Vergleich essen a steht im Safttrinken international auf Platz 


sagen? Im internationalen ver: = eins! Im Jahr 2004 hat jeder Deutsche 

die a. te tiileh, circa 40 Liter Saft getrunken. Apfelsaft ist 

| meisten Scho = = 3003 1a mit etwa 13 Litern im Jahr das beliebteste 
schokolade (80 ae Schokolade geges- Saftgetränk. Viele finden, er schmeckt 
sie pro Kopf E a a a E besser als Orangensaft. In Deutschland 
sen. In Europa 10 g Heusehländ tärt mischt man Apfelsaft oft mit Mineralwas- . 
mark mit 8,4 Kilo vor ; ser. Das Getränk heißt dann Apfelschorle 


: : icht 
8,3 Kilo, Die er A und schmeckt nicht so süß. Apfelschorle 
nur viel Schoko a : a 2003 hat die o ist nicht nur bei Sportlern ein beliebtes 
exportieren sie en oL | Fitnessgetränk. Bei langen Autofahrten ist 
Schweiz 51% von inre een eine Apfelschorle in der Pause besser als 
- dukten in über 130 Länder exp eine Tasse Kaffee, 


HOKOLADE 


2 Satzteile verbinden. Verbinden Sie die Satzteile und kontrollieren 
Sie mit den Texten aus Aufgabe 1. 


a der Öster- 
Im Essen von Schokolade sind die Dänen BET, 
5 ae b helles Brot. 
Eine Apfelschorle ist eine Mischung aus e 
Kaffee ist das Lieblingsgetränk i 
Espressomaschine. 


Die Schweizer haben im Jahr 2003 

Fast alle Menschen in Deutschland 

Dunkles Brot essen die Deutschen lieber als 
Ein Viertel der Österreicher hat 
Milchschokolade essen 


d die Schweizer am liebsten. 

e Mineralwasser und Apfelsaft. 

f essen jeden Tag Brot. 

g in Europa auf Platz zwei. 

h pro Person fast 23 Pfund 
Schokolade gegessen. 


oaNGDG U RARW@D A 


3) Obst oder Gemüse? Was ist das? Ordnen Sie die Buchstaben. 
Kreuzen Sie an. 


Obst Gemüse 
41. RTFKOLEFA Kartoffel... È x 
N 1 ee EN 
e ERENREE D T ee 
FREIE N ii 
IRAK rege 
COTA nn 
era ae 
SONDER A 
ae ne 
TAN N = nn... 


TERANSE 9 ohne 
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Ej süß oder salzig? Ordnen Sie die Wörter den Kategorien „Zucker“ und „Salz“ zu 
und ergänzen Sie die Artikel. 


Kartoffel - Ei - Nudel - Fee - Spinat - Sahne - Erdbeere - Schokolade - Eis - Käse - 
Tomate - Wurst - Orangensaft - Schinken - Eteiseh - Hähnchen - Paprika - Kaffee - 
Kirsche - Marmelade - Fisch - Pommes - Kuchen 


(5) Gül kauft ein. Sie kann noch nicht so gut Deutsch und bereitet 
den Einkauf gut vor. 


a) Nur ein Wort passt. Markieren Sie es. 


Beutel OMPI- Wurst - Vollmilch - Schokolade 
Tafel Sauerkraut - Paprika - Schokolade - Butter 
Packung Hähnchen - Wurst - Kartoffeln - Reis 
Dose Bananen - Sauerkraut - Spaghetti - Butter 
Kilo Kartoffeln - Ketchup - Vollmilch - Eier 
Stück Erdbeeren - Fisch - Eier - Butter 
Liter Salat - Brot - Schokolade - Vollmilch 
Flasche Ketchup - Orangen - Käse - Fleisch 
Becher Nudeln - Sahne - Brot - Wurst 


b) Ergänzen Sie den unbestimmten Artikel. 


Nominativ Singular 
Ich hätte gern ... 

[3,1 REN, Beutel BR. 

CMO aerei. lieo = Stück m 
= 

NT. Pack n.......... Liter = 

ee Dose Ben... Flasche z 
© 

EEN, Kilo Ben... Becher 


c) Ergänzen Sie nun den Dialog. Die Einkaufsliste hilft. Bei welchen Wörtern 


O 
"ändert sich der Artikel im Akkusativ? D. 
& 
= Sie wünschen bitte? a 
. T z 
+ Ich hätte gern ........ EINEN Beutel... 1 Chips und X Chips al 
1x Schokolade Ñ, 
EEE o o 2 Schokolade. 1x Reis sa 
= Ist das alles? IX Sauerkraut 
3 1 L 
+: Nein, ich brageesssch noch ........usnsrsönenenenensnensasenenannne ® Reis N 
1x Butter 
Und. EO o 4 Sauerkraut. 1x Sahne 
m Noch etwas? 1x Ketchu 
+ Ja. Haben Sie frische Vollmilch? Kartoffeln 
Œ Natürlich. Wie viel Milch möchten Sie? 
% Ich neh Senn 5. Ach, ich brauche auch noch 
POE a l SPUNE UNA en SANNE 
= Bitte schön. Darf es sonst noch etwas sein? 
a EE EA TA T .; ® Tomatenketchup. 
= Ist das dann alles? 
® Was kosteten nennen 3 Kartoffeln? 
= 1 Euro 22. Das sind ganz frische Frühkartoffeln. 
+ Dasist günstig. Dann nehme ich gleich zwei Kilo. Das ist alles. Was macht das? 
= Einen Moment. Das macht zusammen 11,85 bitte. 
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| 
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G Auf dem Markt. Was sagt der Kunde? Kreuzen Sie an. Wie heißt das Lösungswort? 


Lösungswort: der 


Guten Tag, Sie wünschen? 


Sonst noch etwas? 


Die sind leider nicht mehr 
ganz frisch. Wollen Sie sie 
heute essen? 


Tut mir wirklich leid. 
Morgen haben wir wieder 
frische Paprikas. Noch etwas? 


500g kosten 2 Euro 99. 
Das sind die ersten aus 
Spanien. 


Bitte, ein Kilo Kirschen. 
Wir haben heute auch frische 
Erdbeeren. 


Ja, gern. Darf es sonst noch 
etwas sein? 


Das macht zusammen 8 Euro 18. 


-i 


Vielen Dank. Haben Sie auch Äpfel? 
Guten Tag. Ich hätte gern ein Kilo Äpfel. 
Wie geht es Ihnen? Ich brauche Äpfel. 


Zwei Paprika. 
Das ist günstig. 
Ja, geben Sie mir bitte auch einen Liter Milch. 


Nein, das geht nicht. 
Nein. Dann nehme ich lieber keine. 
Ja, das ist eine gute Idee. 


Wie viel kosten die Eier? 
Ist der Salat im Angebot? 
Was kosten die Kirschen? 


Das ist teuer, aber ich nehme zwei Pfund. 
Das ist aber billig. Geben Sie mir bitte nur 
ein halbes Pfund. 

Geben Sie mir bitte eine. 


Und was kosten die? 
Kommen die auch aus Spanien? 
Danke, aber ich brauche noch vier Bananen. 


Nein, danke. Das ist alles. 
Ja. Haben Sie auch frische Kartoffeln? 
Nein. Geben Sie mir bitte die Rechnung. 


Auf dem Wochenmarkt. Ordnen Sie die Wörter. 


ich - eine - darf - probieren - ? 


8 Fragewort welch-. Fragen Sie kurz nach. 


1. = Hast du den Film schon gesehen? 


= Goodbye Lenin. 


2. a Kennst du das Kind ? 


= Das Kind von Dirk. N 
WWW. 79gm DDR; ie 


3. Das ist der Mann. A 


m 
5 

> 
D, 
et 
=à 
oO 


m Der Mann von Ariane. 


M re 

4. m Ich habe die Bücher gefunden. EN REED aoi 3 
Sonn E o...on FR a 

m Deine Deutschbücher. Sie waren 2m Dicerai naapi D 
unter dem Sofa! r EE NE ee AT TIE Sa SEE R. 

[des] 


5, m Wir haben deine Nachbarin im u Die beiden im Flur. 


Kino getroffen. 8. m Magst du dieses Brot? 
© E 2.222 2v «on ensnnnanssarene a SE rer 
m Die aus der dritten Etage. = Das Schwarzbrot. 


9 Mögen. Ergänzen und konjugieren Sie. 


MOIT ihr asiatische Küche, 


ICH es E A a 
Wolfgang und Astrid? - Ja, sehr gern. : 
E E eT AE a A EET ARE AE 
2. Hmmm, SU CHeennnnnsanesnnonnanncene s 
du das auch? — Nein, nicht so gern. er/es/sie seosasrserossssesorsssossseososresuoooses 
3. Ich ea E E Erdbeeren am wir bösccscsossssadossecscocssnecssssosdoosoo 
liebsten mit Sahne. ihr MOITE E RN 
A. Meine Eltern ....... op i Sie SIE ass 
spanischen Rotwein am liebsten. 
5, Erich isst germitalienisch, aber Pizza ..usususssechsssssenesenenn er nicht. 


E eeeeeeeree Hamburger nicht so gern. Wir essen lieber Döner. 


je 
gm 
2 

Ö 
£ 
= 
L 


sechsundsechzig 


Mark und Julia. Lesen Sie die Texte und ergänzen Sie immer, oft, manchmal oder nie. 


1. Mark und Julia leben zusammen. Am Mittwoch- 
nachmittag hat Mark frei. Dann geht er in den 
Supermarkt und kauft Lebensmittel ein. Wenn 
Mark keine Zeit hat, kauft Julia ein. Das passiert 
aber nicht oft. 


a) Mark kautt............. ee RE Lebensmittel ein. 
B) Er geht damm.. „ut esnsinannsense in den Supermarkt. 
e Jubakanfemir aan Lebensmittel ein. 


2. Julia ist in der Woche beruflich viel unterwegs. 
Sie isst mittags meistens schnell einen Hamburger 
mit Pommes oder eine Pizza. Mark möchte gesund 
leben. Er nimmt jeden Tag einen frischen Salat 
oder ein Käsebrot mit Tomaten zur Arbeit mit. 
In die Kantine geht er nicht. Er findet das Essen 
da nicht lecker. 


a Juliaisst Mita. nenn eine Pizza. 


b) Mark isst in seiner Mittagspause... 
etwas Gesundes. 


el Kasse see in der Kantine. 


3. Abends essen Julia und Mark zusammen. Mark 
kocht gern. Meistens gibt es Nudeln oder Reis mit 
Gemüse. Julia kocht einmal in der Woche. 

Am liebsten macht sie ein Steak mit Kartoffeln. 
Das kann sie aber nicht jede Woche machen. 
Mark findet das nicht gut. Er ist Vegetarier. 


al Mark kocht nostakaa Reis mit Gemüse. 
BE en SS ee EEE Fleisch. 
e) \nlarntacht nummer ein Steak. 


ji i 4. An ein oder zwei Tagen im Monat treffen Mark 

= und Julia Freunde zum Abendessen. Mit Peter und 
= Juliane gehen sie immer in ein Steakrestaurant. 
Dann kann Mark nur eine gebackene Ofenkartof- 
fel essen. Die besten Freunde von Mark sind auch 
Vegetarier. Sie gehen meistens in ein vegetarisches 
Restaurant oder zum Italiener. 


a) Mark und Julia gehen DI mit 
Freunden zum Essen in ein Restaurant. 


b) Im Steakrestaurant nimmt Mark ............ nn. 
eine gebackene Ofenkartoffel. 


c) Mit den besten Freunden von Mark gehen sie 


EEE RE in ein Steakrestaurant. 


Komparation 
a) Ergänzen Sie gut - besser (als) - am besten. 
Florian findet Aktivurlaub ............ DIE 2... 1, Der Fahrradurlaub im letzten Jahr hat 
ihm bis Te! 2 setallen, Er hat ihm sogar nach... 3 
gefallen see Pa ^ die Bergwanderung in den Dolomiten. Einen Urlaub in 


einer Stadt fnderBlomamnicht se... 5, 


b) Ergänzen Sie viel - mehr (als) - am meisten. 


Herr Rahn ist Redakteur. Er trinkt sehr. .......................00...... 1 Kaffee. Sein Arzt sagt, das 
Iistnicht gesund Emm nennen 2 Wasser oder Saft trinken. Aber Herr Rahn 
trinkt immer Worin ARKAE C BORN EEE ER 4 andere Getränke. 

Er trinkt schon vor dem Frühstück die erste Tasse. .......................... 5 Kaffee trinkt er 


nachmittags bei der Arbeit. 


c) Ergänzen Sie gern - lieber (als) - am liebsten. 
Andrea hat vor einem Jahr die Schule beendet. Sie hat lange überlegt, welcher Beruf 


zu ihr passt... en .. 1 wollte sie in einem Restaurant oder Hotel arbeiten. 
Aber schon bald hat sie gemerkt, die Arbeit als Kellnerin macht sie nicht so 


2 oL zayuız 


EEE 2 „ Jetzt hat sie doch noch ihren Traumberuf gefunden: Sie kocht 


BEE... 3 für sich und noch .............................. 4 für ihre Freunde. Nun will sie 
aus dem Hobby einen Beruf machen. 


Am liebsten ... Lesen Sie die Texte. Ergänzen Sie dann die Hitlisten. 


o, 
D 
g 
D 
= 
E 
3 
©. 
D 
D 
o 
F 
N, 
G 


Imke ist vier Jahre alt. Sie isst gern Eis. Paprika mag sie nicht so gern wie Eis. 
Pommes isst sie noch lieber als Schokolade, und Schokolade mag sie lieber als Eis. 


Marit ist erst zwei. Sie isst nicht so gern Spinat wie Nudeln. Sie findet Nudeln so 
lecker wie Reis, aber nicht so lecker wie Eis. Schokolade schmeckt ihr besser als Eis. 


Hitliste 1... seem, es EE E ne ARE EN EN 


Andrea kocht für ihre Freunde Gemüsereis mit Fisch. Ergänzen Sie das Rezept. 


EEE TR 1 Die Paprika in Streifen... e 
250g Reis 
i 8 e ar Die Zwiebel und ................sssssssss020000.. AA = 
Zebene 
a2 Paprika i Das Gemüse in einer Pfanne ........ d! nbraten E = 
(rot + grün) 
Sonden Dei RR Eiin.einelEorme EE 7 und mit etwas 
be redi ee ® und Pfeffer würzen. Im Backofen bei 200 Grad ca. 20 Min. 
Salz und 
Pfeffer Er D E, 3, Den Reis mit dem Gemüse... 20) 


usyJeqg - HBIedätte - uayI0) — USAUNAIBA - (Xg) uəpıəuyəs - usqaß - usyewo] - zes - yası 
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Beruf Einkäuferin. Bringen Sie die Textteile in die richtige Reihenfolge. 


A 


Es ist Mitte April, es ist sonnig und 
die ersten Straßencafes sind geöffnet. 
Die Menschen freuen sich über den 
warmen Tag. Bald ist Sommer. Ulla 


Steinmeyer (43) freut sich auch über 


einen Beruf gemacht. Sie hat sich 
schon immer für Mode interessiert 
und kauft auch gerne ein. Nach der 
Schule hat sie eine Ausbildung als 
Verkäuferin in einem Modegeschäft 
gemacht. Über zwanzig Jahre später 


Schuhe für den Sommer kaufen. Aber 
das geht leider nicht. Ulla sitzt an 
ihrem Schreibtisch. Sie ist Einkäuferin 
für ein großes Modegeschäft. Man 
kann sagen, sie hat aus ihrem Hobby 


die Kunden und Kundinnen sicher 
gut. Die Sachen dürfen aber nicht 
zu teuer sein. Bis morgen muss Ulla 
die Bestellungen für die neue Win- 
termode für Frauen fertig machen. 
Das ist nicht so einfach. Ihr Chef 


wieder lang, die Mäntel kurz und 
alles ist nicht mehr so bunt. Dunkle 
Farben und einfache Formen sind 
wieder in. Die Sachen sind gut 
kombinierbar und die Materialien 
kommen aus der Natur. Das finden 


das schöne Frühlingswetter. Am liebs- 
ten möchte sie gleich einen langen 
Bummel durch die Fußgängerzone 
machen und ein neues Kleid, eine 
modische Bluse oder ein Paar schicke 


sen für den nächsten 

chen, Düsseldorf, 

Leipzig und Frankfurt a. 
immer besonders 

Das findet se mm 

interessant. Sie weiß jetzt schon, 


die Modemes 
Winter in Mün 


im nächsten Wint 


sieht die Verkaufszahlen immer sehr 
genau an. Im letzten Jahr hat sie für 
die Geschäfte in ganz Deutschland 
5000 hellgrüne Sommerpullover be- 
stellt. Den Kundinnen hat die Farbe 
die Form oder das Material aber 


ist sie immer noch bei der Firma, 


aber in einer anderen Abteilung. 
Seit fast zehn Jahren verkauft sie 


die Kleidung nicht mehr, sie kauft 


sie ein. Ulla hat in diesem Jahr 
wieder von Januar bis März 


nicht gefallen. Ulla hat ihren Freun- 
dinnen den Pullover gezeigt. Sie 
haben gesagt, er ist zu teuer und die 
Farbe ist auch nicht schön. Im 
Herbst waren mehr als 2000 Pullover 
noch nicht verkauft. Das darf nicht 
wieder passieren. 


er sind die Röcke 


2) Farben lesen. Lesen Sie die Farben schnell und laut vor. Welche Wörter 
haben die richtige Farbe? Kreuzen Sie an. 


Hatten Sie Probleme? Viele Menschen sehen zuerst das Wort und nicht die Farbe! 
3) Kleidungsstücke für Frauen und Männer. Ergänzen 


Sie den Artikel und die Singular- und Pluralformen. 
Kreuzen Sie dann Frauen und/oder Männer an. 


Artikel Singular Plural Frauen Männer 
a). der... MA en... : BONN nennen x x 
DJ E e i E Eu 
Cl ou a . nnsssssssssnssssssssskeiinnne = A 
een T A nenesessssscessanesinesnnaneren = A 
OB] ee A. | eansassasssssscsasssssnsnseeeee u = En 
S 
P) eines CC .. 2e2s2saesssnsesnasnsesneennne = =® 2 
er 
a  veccnnunn ..  Geresssssasssessnnssennennnneee & ® En 
u 
MH) ceeenen A. sneoaneseiceannscenecsnecnnee Bi Res 
ÜD essen | 4222secsseneseeeiiceeneees Wi x 
= 
1 encncn0 suensssäüssneenenannnnessscenee 3 zg 2 
= 
Denen sense w E 5 
= 
m) 
N seen ..  seesoasssnsansssassensnnsnennen a N ro 
Ñ. 
M) ec E a  ennseesseeeennnnsneseenennen a Ke E 


14 Berufskleidung in Deutschland. Zwei Kleidungsstücke passen nicht zu den Berufen. 
Welche? 


1. Eine Zahnärztin trägt ... einen Frainingsanzug - eine weiße Jeans - 
ein helles T-Shirt - einektrzeHose - bequeme Schuhe 


2. Automechaniker tragen ... blaue Jacken - kurze Hosen - rote Hemden - 
Arbeitsschuhe - dunkle Krawatten 


3. Kellner tragen ... schwarze Hosen - helle Stiefel - weiße Hemden - dunkelrote 
Mäntel - schwarze Schuhe 


4. Ein Bankangestellter trägt ... einen dunklen Mantel - einen grauen Anzug - 
ein hellblaues Hemd - eine dunkle Krawatte - ein oranges T-Shirt 


5. Bäcker tragen ... blaue Anzüge - helle T-Shirts - weiße Jacken - weiße Mützen - 
warme Stiefel 


6. Eine Fitnesstrainerin trägt ... ein weißes T-Shirt - einen kurzen Rock - 
ein dunkles Abendkleid - bunte Sportschuhe - einen grünen Trainingsanzug 


[5] Lieblingskleidung. Wie heißen diese Personen? Sehen Sie die 
Bilder an. Ergänzen Sie die Namen und Kleidungsstücke. 


a RE trägt am Wochenende am liebsten eine 
BEAUCE nn JeanS........... Binleine schwarze sakae ’ 
ATE IRRE EEE zieht am liebsten ihren bunten 
T EEE EHER an. Dazu trägt sie gern ein weißes 
ee Und Draun e ree ee 
e E A T I E EN hatim Winter immer seinen 
ven an. Am liebsten trägt er 
daza seinen dumkelorünen .naseessssessenerseee 5 a 
Meinen mag elegante Kleidung. Sie zieht gern ein 
NE ESEER IE Und. schwarze enter an 
TET E E EY findet elegante Kleidung auch am schönsten. Er trägt 
OIheinen schWALzEen „internen OWEN ee 
UNA CINE VOTE. inneren E Michael 


>. 
Na 
= 

Q 
i 
E 
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6| Zu lang, zu kurz ... Sehen Sie die Bilder an und ergänzen Sie die Adjektive. 
hell - lang - teuer - kete - kurz - bunt - groß 


Elena hat heute Nachmittag in der Stadt einen Einkaufsbummel gemacht. 
Zuerst hat sie eine rote und eine grüne Hose anprobiert. Die rote Hose war 


RR zu klein............." und die ERÜNE nennen DIE Verkauferirchat 
ihr auch eine Winterjacke gezeigt. Die hat Elena aber gar nicht gut gefallen. 


Slewarvie en 3, In ihrem Lieblingsgeschäft hat sie einen tollen 


dunkelblauen Pullover gesehen. Aber er war viel... ^, Danach hat 
sie eine schwarze Jeans anprobiert. Leider war die Hose in Größe 32 


rennen 5, In Größe 30 hatte das Geschäft die Hose nur noch in Weiß. 
Das war Elena für den Winter .................eean.. 5, Endlich hat sie eine schicke 


Jacke gefunden. Aber 350 Euro waren Elena einfach.....umssmsnsensinseeneennnernnn 7, Sie hat 
nichts gekauft und ist wieder nach Hause gegangen. 


Unbestimmte Artikel im Akkusativ. Markieren Sie zuerst 


Singular oder Plural. Ergänzen Sie dann den unbestimmten RS 
Artikel oder /. <S Ka 
o Q 
1: Ichsuchei ne EINEN.......... blauen Pullover. u 
2. Ic Tine an bunte Jacken im Winter schön. E m 
3. [Ichsuches ee schwarzen Anzug in Größe 48. E E 
a. Das it. neuer Wintermantel! Der steht dir sehr gut. E E 
5. Haben Sica e blauen Rock in Größe 38? u g 
6. Hast dsd m neue Schuhe? - Ja. Gefallen sie dir? E E 
7. Mir stehen me e graue Hemden nicht besonders gut. u g 
8. Ich möchte er leichte Sommerjacke kaufen. E E 
8] Gegenteile. Ruth macht alles anders. Ergänzen Sie die Sätze wie im Beispiel. 
1. Olga kauft eine teure Jacke. Ruth kauft m 
A | Lerntipp = 
A eine preiswerfe....... Jacke = 
Adjektive immer mit = 
2. Olga mag große Autos. Ruth mag ................ Autos. dem Gegenteil lernen: =A 
lt- : mà 
3. Olga trägt eine helle Hose. Ruth trägt A 
PURE A Hose 
4. Olga hat einen neuen Computer. Ruth hat... Computer. 
5. Olga hat kurze Haare Ruth hat.......nescosnseseanseee Haare. 


T 
3 
= 
5 
a 
o 
D 
o 
D 
de) 


EJ wörterchaos! Korrigieren Sie die Sätze mit den passenden Wörtern. 
Achten Sie auf die unbestimmten Artikel und Adjektivendungen. 


Eis- Tomatensuppe - Auto - Pullover - Kamera - Lehrer 


1. Ute isst oft einen großen Rock. 


.oontsonununounucknnnnunnnunduennnsnnenuuuen neunten anne en en EE LOSE En EEE LEE LE EEE ET ET ER EEE EEE EEE Eee 
tosssorevsrsososssesoeseessossssseressesesessessesesesssesossessocseesssesesesssesssssesasscesesosessessosesossssesesusesseoosooocesssssssssoosnesoves 
besossosecsesessesessososoesssacsoresssesessosossescsooseseoseotssesseocescasasesessssossssosososeessosseeesecosecosesossorsosessósessoesoososossessoe 


nessesessocsosuesrecoeseoosseosecesecocsososseseeessecossssessesocsasesresasscoressssoseesesosseeesasosescocoresessoreseecocceesesosesecesosssevesssanors 


Welch-...? - Dies-... Ergänzen Sie. 


= Bringen Sie mir bitte das blaue Hemd? 


TB Eee 1 Hemd meinen Sie? 
= Das Hemd oben rechts. 


è |MeinenSie.. re 2? 
m Ja, danke. 


D; 
A aneia ERRUA 3 Teppich finde ich schön! 
Were 4 meinst du? 


™ Den braunen. 


% Der ist nicht. So schon Wie nennen sense 5 
hier. 


eg ee £ ? Der hellgraue? 
Die Farbe passt aber nicht zu unserem Sofa. 
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Wie gefällt dir die Wohnung? 


© Ichweißnichtlste.n.. ian 6 
Wohnung nicht zu klein? 


© 
N 
A 
D 
m 
Oo 
= 
= 
o 
z 
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E O ERE E A RS, 8 findest du denn besser? 
* Die Wohnung in der Wiechernstraße. 


SuunnsseeanseeseseenenaeL Eee NEL Er EHER EEE FREE LEE EEE ERS E REES SEE ELLE SET EEE EHER EEE EEE ELLE FELL ESS HERE EFT FE EEE R 


passen - die - sehr - mir - gut -. 


möchten - noch - Sie - Paar - anderes - ein - probieren - ? 


Aprilwetter. Sehen Sie sich die Wettertabelle an und ergänzen Sie den Text 
mit passenden Wetterwörtern. 


Freitag Vormittag 23 x u ® 3 X 
Nachmittag 1° = = x 5 E 
Samstag Vormittag 4° H X w a Ed 
Nachmittag 17 = = Ba x z5 i 
Sonntag Vormittag 10° = x z W W 5 
Nachmittag 19° x g X & ® 5 
N 77 uiz A ® = 
t — 
en 23 Mu E- a 


Q. 
a, 
sonnig - Regen - bewölkt - windig - geschneit - Wolken - Wetter - sonnig - warm - 5 
kalt - Schnee - geregnet D 
Das war ein Wochenende! Typisch April! Am Freitag war es vormittags schön = 
REN: sonnig u UA ann, 22 Grad! Ich habe etwas im Garten 
gearbeitet. Plo@ekwar es ziemlich ....nanesseneenennesenenennenenend 3, Am Nachmittag wollte ich 
im Park spazieren gehen, aber ein Spaziergang im... “ macht keinen 
Spaß. Es War nnnenssnnsonnesnsensennsnee 5, Die Temperatur ist plötzlich auf elf Grad 


gefallen. Ich bin zu Hause geblieben und habe gelesen. 


Am Samstagvormittag hatten wir nur noch vier Grad, und der Himmel war stark 
PRREIRESAREREEERE 5, Ich habe nur schnell ein paar Lebensmittel eingekauft. Am 


späten Nachmittag'hat es dann ........nnenreoenessensenseneusnnn. I an ® im April! 


Am Sonntag war es vormittags mit 10° C schon wieder etwas wärmer, aber am Himmel 
Wwacenmvicle ra anae E s, Am frühen Nachmittag war es schön warm und 
RE N E 10, Wir hatten 19 Grad. Aber um 16 Uhr hat es schon wieder 


BE EN ARRE e 11 , Hoffentlich ist das .................................... nächste Woche besser! 


Einheit 12 


=) 
N 
Q 
= 
D 
= 
3 
= 
E> 
D 
= 


Gesund essen - gesund bleiben 


a) Was meinen Sie? Welche Tipps für eine gesunde Ernährung sind richtig? 


. E Iss oft, aber wenig. 
. X Du musst oft Obst und Gemüse essen. 


vonmunum. 


Kreuzen Sie an. 


= Iss jeden Tag Fleisch. 

" Nimm mehr Salz und Zucker. 

H Iss nicht so schnell. 

" Trink viel Wasser. 

M Iss nicht so oft Milchprodukte. 

| Koch jede Woche mindestens zweimal Fisch. 
= Iss Kartoffeln, Brot, Nudeln und Reis. 


b) Lesen Sie nun den Text. Kontrollieren Sie Ihre Antworten in Aufgabe a). 


War alles richtig? 


Wir essen zu viel, zu süß und zu fett. Falsche Ernährung und zu wenig Bewegung 
können krank machen. Aber man kann etwas für die Gesundheit tun: 

Eine gute Ernährung und viel Bewegung helfen und sind gut für das Gewicht 
und die Fitness. Diese zehn einfachen Regeln zeigen: Richtig essen kann lecker 
und gesund sein! 


Vollwertig essen | und gesund bleiben 


az] Oft verschiedene Lebensmittel Fette, Öle 
Fleisch, Wurst, 


Fisch, Eier 


We] Viel Brot, Reis, Nudeln und Kartoffeln 


tO Fünfmal am Tag Gemüse und Obst 


Obst 


0| Täglich Milch und Milchprodukte 


Ein- bis zweimal Fisch pro Woche; 
k nicht zu viel Fleisch, Wurst und Eier 


x Nicht zu viel Zucker und Salz 
Täglich 1,5 Liter Wasser oder 
Getränke mit wenig Kalorien 


T) Lecker, aber mit wenig Fett, Zucker 
oder Salz kochen 


Milch, 
Milch- 
produkte 


© Globus 


® Sich für das Essen Zeit nehmen 


O Viel Bewegung 


Gemüse, 
Salat 


2] Nomen mit Körperteilen. Was ist das? Schreiben Sie die Wörter auf. 


cL Mayulz 


= 
fe 
= 
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= 
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a 
a, 
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Ej Krankheiten. Ergänzen Sie die Wörter. 


Hals - Bauchschmerzen - Nase - eine Erkältung - Fieber - Kopfschmerzen 


T TONS ea läuft. Er hat Schnupfen. 
2. Heute ist Olgas Körpertemperatur 38,4” Celsius. Sie hat ..........snusssssenesensnususnsonsusssserne 5 
3: DM und der Kopf weh. 
Te een A 
4. Der kleine Michi hat zu viel Eis gegessen. Er hat................eenenenee ; 


5. Viele Menschen bekommen bei Stress... 5 


5) Beim Arzt. Ordnen Sie die Wörter und ergänzen Sie die Sätze. 


1. Wraetimzmer Nehmen Sie bitte einen Moment im Wartezimmer Platz. 

2. Qautral Waren Sie in diesen eneren schon einmal bei uns? 

3. Ttbleate Nehmen Sie dreimal täglich eine .................. ; 

4. Knkrahcseirbnug Ich brauche für meinen Arbeitgeber eine... ' 
5. Rpezet Ich schreibe Ihnen ein ............. für Hustensaft. 

6. Tmiren Haben Sie einen „nun ? 

7. Vreichernsugskaert Haben Sie Ihre... mitgebracht? 

8. Mkaedimnet Ich verschreibe Ihnen ein. „nn gegen das Fieber. 


6) Unfallstatistik. Lesen Sie den Text und ergänzen Sie die Buchstaben. 


Im] ac r2002 sind in Deut........... IATER A d F a 
8,72 Millionen Me..... ..... le Be nach REBEL 
wu Tenun pao | 
er Unial an C su. t gegangen oder een a 
£ MOSI ea una Dean ana eg s gekommen. 
w Die m... ..... ee Unfälle sind zu 
P easa a passiert! Aber auch in der Fr.. sms 22 00 u... 
= Unfälle alsin.der Se.. sre srira sers e oder beider ... .... Da t gegeben. Nur eine 
Je} 
£ halbe Mi ...... ..... ion Unfälle sind im Str... u. u. Vaie Kr r passiert. 
el 
= Diese Unfälle waren aber leider oft sehr sc... r! 
u) 
i 
= Modalverben. Ergänzen Sie dürfen oder müssen. Denken Sie auch an die Verbform. 
1. Du hustest den ganzen Tag und hast schon wieder Zigaretten gekauft. Du... darfst. 
doch nicht mehr rauchen! 
BIC Henning nach dem Unterricht zum Zahnarzt gehen. Ich habe Zahnschmerzen. 
e DA 1 rA nicht so viel Sahnetorte essen. Danach habt ihr wieder Bauch- 
schmerzen. 
4. Was hat der Arzt gesagt? .....nanau.. du wieder Fußball spielen? 
5. Herr Merna..sesas diese Woche im Bett bleiben. Er hat Fieber. Sein Arzt sagt, 
Arbeit ist verboten! 
6. Du hast eine Erkältung? Du ..................... viel trinken und viel frisches Obst essen. 
7. Silvia ist noch etwas erkältet. Sie... noch nicht schwimmen gehen. 


8. Ich war eine Woche krank. Mein Magen! Jetzt geht es mir wieder EE 
wieder alles essen. 


9. Ihr wollt nächste Woche in den Alpen klettern? Dann... ihr aber gesund 
und fit sein. 


10. Der Arzt sagt, wir... mehr Sport machen. 


E Imperativ. Ergänzen Sie die Formen wie im Beispiel. 


Verb 2. Person Imperativ 

machen du Machst... d Macken 2 doch mal Urlaub in Italien. 
ihr MAN a EE Nach S a doch mal Urlaub in Italien. 
Sie MANN... Machen Sie............ doch mal Urlaub in Italien. 

essen (ORDER Re RE AUT ARMEE SER öfter Fisch. 
IE N Rear E AF EEE RE EA ANE E A öfter Fisch. 
SICH le er e öfter Fisch. 

gehen E A E E E, mehr spazieren. 
OTOES EAE SEn EE en mehr spazieren. 
S A A A E E mehr spazieren. 

schlafen E a a, nicht vor dem Fernseher. 
ah nicht vor dem Fernseher. m 
SI er ae nicht vor dem Fernseher. 5 

trinken a A RAET SE E D E eat jeden Tag einen Liter Wasser. 2 
Ve EA jeden Tag einen Liter Wasser. - 
STR Aie er RER RER SUN Aae jeden Tag einen Liter Wasser. 

nehmen En RE weniger Salz. © 
I len Age weniger Salz. : 
SI ER En LE Pen teen ke ale weniger Salz. D, 

N. 
(de) 


9| Tipps für Ihre Gesundheit. Schreiben Sie die Sätze im Imperativ. 


Ein „Wiedersehen“ im Internet 


a) Ergänzen Sie in der Tabelle die fehlenden Personalpronomen im Nominativ 


und Akkusativ. 

Nominativ Akkusativ 

EE Sa ON SS 
a nn E 
es nn. oe ee 
ee DEREN 
ee a as 
sie/Sie j. 


seccececcocpsoenosoesososoooees soscsscsoscesosessesossesesseposossssssos 


b) Lisa und Ludger waren Schulfreunde. Lisa hat nach vielen Jahren Ludger 
auf der Internetseite ihrer Schule gefunden. Er ist auch gerade online. 
Markieren Sie Nominativ oder Akkusativ wie im Beispiel und ergänzen Sie 
die fehlenden Personalpronomen. 


Einheit 12 


(Nom./Akk.)? 
(Nom./Akk.) waren zusammen auf der Schule. 
Ludger: Das war vor so vielen Jahren! ..................... (Nom. /Akk.) weißt noch, wer (Nom./Akk.) bin? 


Lisa: Ja, klar! Du hattest lange Haare und warst immer mit Holger zusammen. ..................... (Nom./Akk.) habt fast 
nichts alleine gemacht. 


Ludger: Holger? Du kennst (Nom./Akk.) also auch? 


Lisa: Nicht gut, aber ich habe (Nom./Akk.) beide oft in der Pause gesehen. 
Ludger: Tja, Holger war mein bester Freund. 


Lisa: Was macht (Nom./Akk.) denn jetzt? 
Ludger: Keine Ahnung (Nom./Akk.) ist, glaube ich, nach dem Studium ins Ausland gegangen. 


D 
N 
D 
9 
D 
Oo 
z 
= 
42 
= 
5 
j 


Lisa: Und was machst (Nom./Akk.) jetzt? Bist du verheiratet? 
Ludger: Ja, mit Lynn. Wir haben uns in Washington kennen gelernt. 


Lisa: Du warst in den USA? Was hast 
(Nom./Akk.) denn kennen gelernt? 


Ludger: Ich war fünf Jahre an der deutschen Botschaft in Washington. Wir haben 
Abendessen bei Freunden getroffen. 


Lisa: Das ist ja interessant. Und wo lebt ...: (Nom. /Akk.) jetzt? 
(Nom./Akk.) sind jetzt wieder in Berlin. Wir haben schon zwei Kinder! 


Lisa: Du hast auch Kinder? Ich kann (Nom./Akk.) nicht glauben! Schick doch mal ein Foto von deiner 
Familie ©. 


Ludger: Mach ich. Möchtest du (Nom./Akk.) mal besuchen? Es gibt sicher viel zu erzählen. 


Lisa: Ja, ich besuche (Nom./Akk.) gerne mal. Wie ist eure Adresse? 


Nach dem Arztbesuch. Herr Moll 
ist krank. Er war beim Arzt. Jetzt ist 
er wieder zu Hause. Zuerst spricht 
er mit seiner Frau (Dialog A) und 
dann ruft er seinen Chef an (Dialog B). 
Wer sagt was? Kreuzen Sie in der 
Tabelle Frau Moll oder der Chef an. 
Ergänzen Sie dann die beiden Dialoge. 


a) Da bist du ja wieder. Wie geht es dir? x 
b) Ach, das ist jetzt nicht so wichtig. Bringen Sie die Krankschreibung 

einfach am Montag mit. = m 
c) Getränkemarkt Kunze. Guten Tag! m m 
d) Das ist kein Problem. Ich muss auch noch etwas einkaufen. 


Brauchst du noch etwas? E m 
e) Sie sind krank? Das tut mir leid. Was fehlt Ihnen denn? u a 
f) Mach das zuerst. Hast du auch ein Rezept bekommen? Der Arzt 
hat dir doch sicher Medikamente verschrieben. E m 
9) Naja, dann erholen Sie sich gut! Hoffentlich geht es Ihnen dann 
schnell wieder besser. E E 
h) Hat er dir eine Krankschreibung für deinen Arbeitgeber gegeben? M m 
i) Erkältet? Waren Sie auch schon beim Arzt? E E 


m 
5 

ar 
Q, 
er 
=à 
nn 


Dialog A: Herr Moll spricht mit seiner Frau. 


Herr Moll: Nicht besonders gut. Der Arzt sagt, ich muss drei Tage im Bett bleiben 
und viel schlafen. Mit der Erkältung kann ich nicht arbeiten. 


F MOU er E 
Herr Moll: Ja, ich rufe meinen Chef gleich an. 


E S T E E E E A E E E MEER 
Herr Moll: Das habe ich fast vergessen. Kannst du für mich in die Apotheke gehen? 


DER TEE ee Eee A ee T U 
Herr Moll: Bitte bring mir frisches Obst mit. Ich brauche viel Vitamin C. 


Bizqsıspununau 


Dialog B: Herr Moll ruft seinen Chef an. 


Ei in We u ee se 
Herr Moll: Guten Tag! Hier Frank Moll. Ich bin krank und kann heute nicht zur 
Arbeit kommen. 


te A A E A E EEN E A E A O N AR MN ARE 
Herr Moll: Ich bin total erkältet. 


Ferr Kunze ea ee 
Herr Moll: Ja, der Arzt hat mich bis Montag krank geschrieben. 


Perr Kr ee ehe 
Herr Moll: Vielen Dank! Meine Frau kann Ihnen die Krankschreibung 
bringen. 


Ve re ae ee S A 


Urlaub in Deutschland. Sehen Sie die Fotos an und lesen 
Sie die Texte. Was kann man wo machen? Ordnen Sie zu. 
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Ahlbeck. 


Bee T 


Die Landeshauptstadt von Dresden - Florenz an der Elbe 


Sachsen, malerisch an 
der Elbe gelegen, ist ein 
europäisches Kunst- und 
Kulturzentrum. Berühmte 


Deutschlands zweitgrößte Insel ist mit 40 km Sand- 

strand ein Ferienparadies! In den berühmten Seebädern 

Ahlbeck, Bansin, Heringsdorf oder Zinnowitz können 

Sie Sonne, Strand und Meer genießen. Aber auch Rad- 
fahren oder Wandern macht in dem 472 km? großen 

“ Naturpark Spaß. Eine Sehenswürdigkeit sind die 

Seebrücken, z.B. in 


Bodense 


erg, 


Deutschlands größter See liegt 

im Dreiländereck Deutschland, 
Österreich und der Schweiz. 

In der schönen Landschaft kann 
man lange Wanderungen, Rad- 
und Bootstouren machen. 


Deutschlands höchsten Berg (2962 m) 
besuchen jährlich ca. 500000 Besucher. 


Sehenswürdigkeiten Im Sommer kann man wandern und 

sind der Zwinger und die bergsteigen und von November bis Mai 
Gemäldegalerie. vergnügen sich die Skifahrer. 

Strandurlaub. eine Stadtrundfahri machen wesen 
Radfahren. I A ein Museum besichtigen: nsesssssenesnenisennene 
SKITAhren.. ee Sepe ln ne hear 
Wandern een: bezssteigen. ar era 
Touristen-H its Geschichte und Kultur: 


a) Lesen Sie den Text und die Statistik. 


Welche Aussagen sind richtig? 


Deutschland ist ein attraktives Reise- 
land für Touristen. Alljährlich reisen 
Millionen von Menschen durch das 
Land. Sie machen Urlaub, entspannen 
sich, essen gut und besichtigen die 
vielen Sehenswürdigkeiten. Besonders 
attraktiv ist der Kölner Dom mit jähr- 
lich sechs Millionen Besuchern. Auf 
dem zweiten Platz liegt die Rüdes- 


Deutschlands Touristen-Hits 


Zahl der Besucher im Jahr 2002 
in Millionen 


Kölner Dom 


Rüdesheimer Drosselgasse 
Deutscher Reichstag Berlin 


Rothenburg o. d. Tauber 
Histor. Altstadt Bad Münstereifel 


Deutsches Museum München y 


Heidelberger Schloss 
Schloss Neuschwanstein Eaa 


Dresdner Zwinger, 
Gemäldegalerie Alte Meister 


Berliner Fernsehturm 
Aachener Dom 


Quelle: DTV, Auswahl, z.T. geschätzt 


heimer Drosselgasse, gefolgt vom Reichstag in Berlin und der Bonner Museumsmeile. 


1. © In Deutschland kann man nicht gut essen. 

2. © Die Touristen besichtigen viele Sehenswürdigkeiten. 

3. = Den Kölner Dom besuchen pro Jahr sechs Millionen Besucher. 
a. © Der Reichstag in Berlin ist auf Position 5. 


b) Welche „Touristen-Hits“ möchten Sie gern besichtigen? 


Te ee 

7 CAE s 

B [m = Arbeitsunfähigkeits. 
š] ee gung 

= a der Krankenkasse 
= | 

E | 


Bitte bleiben Sie gesund! 


a) Welches Bild passt zu welchem 
Text? Ordnen Sie zu. 


ter Vorlage droht Kraı 


Io 
! 
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é 
Dr. med. Ina Hinz _..... 
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] 
-+ Versorgungsieiden (BVG) 


Sprechstunden: 


Urbanstraße 169 Mo., Di., Do., Fr. 8-11 Uhr 

10961 Berlin Mo., Do. 16 - 18 Uhr 

Telefon (0 30) 693 61 42 Mi. 9-11 Uhr 
20.01.2006 


Berlin, den 


Fontane- 
‚Apotheker 


Omniflora Akut 20 Hartkaps. Ni 
3x1 


otheke 
Helnz 


BARMER 


Uhlandstr. 28 - Tal. 030/88 
10719 
Deutschlands größte Krankenkasse | j 
Dr. med. Constantin Ammann 
Arzt 
> > nsir. 169, 10961 B 
ii Amoile VERSICHERTEN Er iaa 
b c Simone KARTE : 

9580001 177409252 1 1 Kae 
Versichertannummer States ati bi 


Kasso 


1. © Das ist eine Versichertenkarte. Man braucht sie für den Besuch beim Arzt. 
2. © Der Arzt schreibt eine Krankschreibung. Das Original schickt man an seine 
Krankenkasse. Die Kopie ist für den Arbeitgeber oder die Schule. 


3. H Der Hausarzt schreibt eine Überweisung für das Krankenhaus oder den Facharzt. 


4. | Für viele Medikamente braucht man ein Rezept vom Arzt. Mit dem Rezept geht 


man in die Apotheke. 
5. Das Arztschild informiert über die Sprechzeiten und die Telefonnummer. 


Man ruft in der Praxis an und vereinbart einen Termin. 


b) Was ist richtig? Kreuzen Sie an. Korrigieren Sie die falschen Aussagen. 


1. © Mit einer Versichertenkarte kann ich einen Arzt anrufen. 
2. Das Rezept gebe ich der Kranken- 


kasse. In Deutschland muss man beim 
3. © Ein Arztschild informiert über Arzt eine Praxisgebühr bezahlen. 
Sprechzeiten und Telefonnummer. Pro Quartal zahlt man 10 Euro. 
a. © Die Krankschreibung schickt man Muss man zu einem anderen Arzt 
an die Apotheke. gehen, bekommt man eine Über- 
5. © Für den Facharzt und das Kranken- weisung. 


haus brauche ich eine Überweisung. 


Wortfeld Arzt. Machen Sie ein Wörternetz zum Thema Arzt. 


Rezept 
Krankenkasse 


o 
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Drogerie 


Internet 


Was? Wo? 


'en. Sehen Sie die Fotos an und notieren Sie: Was kaufen Sie wo? 


Supermarkt 


Bäcker 


Tante-Emma-Laden 


Kosmetik | inder Drogerie Obst kaufe ich meistens 
Obst auf dem Markt auf dem Markt. 
E] Öffnungszeiten. Vergleichen Sie die beiden 


Karten. Was fällt Ihnen auf? 


Badensche S traße 27 
10715 Berlin 


Tel | Fax: 030/873 99 56 
Di.—Fr.: 10—18. Uhr- Sa.: 10— 14 Uhr 


In Deutschland gibt es unter- 
schiedliche Öffnungszeiten. 
Die meisten Geschäfte 
öffnen montags bis samstags. 
Große Kaufhäuser und 
Supermärkte haben oft bis 
20 Uhr geöffnet. Bäcker und 
Tankstellen dürfen auch am 
Sonntag geöffnet haben. 
Auch die Geschäfte im Bahn- 
hof dürfen spätabends und 
sonntags verkaufen. 


Im Kaufhaus 


a) Sehen Sie sich die Tafel an und lesen Sie 
die Sätze. Was finden Sie wo? 


Schreibwaren 
Theaterkasse 
Bücher 

Haushaltswaren 


Eine Vase finde ich in der Haushalts- 
warenabteilung im ersten Stock. 


1. Sie möchten Ihrer Mutter eine Vase 
zum Geburtstag schenken. 

2. Ihre Tochter, fünf Jahre, braucht 
eine neue Hose. 

3. Der Sommer ist bald da! 

Sie suchen ein neues Kleid. 

4. Am Samstagabend sind Sie zu einer 
Party eingeladen und Sie möchten 
einen neuen Lippenstift kaufen. 

5. Ihr Radio ist kaputt und Sie möchten 
ein neues kaufen. 


Herrenbekleidung 

Foto a 
Unterhaltungselektronik 
Herrenwäsche 


Lebensmittel 
Uhren/Schmuck 

Parfümerie „Fabiani“ 
Strümpfe 


b) Was sagt der Kunde / die Kundin, was der Verkäufer / die Verkäuferin? 
Ordnen Sie zu und schreiben Sie kleine Dialoge ins Heft. 


= Kann ich Ihnen helfen? 


b Die Kasse ist dort hinten rechts. 


e Bis 20 Uhr. 


_ Inder Multimediaabteilung im vierten Stock. 
d 5 


Ga rone 40? Da muss ich nachsehen. Einen Moment bitte 


Tut mir Leid, den gibt es nur in Rot. 


f 


Viele Länder haben unterschiedliche Größenangaben. Einige Geschäfte in 
Deutschland geben amerikanische Größen an. 


Deutschland 36-38 40-42 44-46 Die Größenangaben bei 
USA S M L Kinderkleidung richtet 
England 8-10 12-14 16-18 sich nach der Körpergröße: 
Frankreich 38-40 42-44 46-48 Babys von 50 bis 104, 


Japan 9 17-13. 95-17 Kinder von 128 bis 176. 
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